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Freiraumentwicklung  
und Klimaschutz

Auftaktveranstaltung zur Fortschreibung 
des Freiraumentwicklungskonzeptes  
sowie der Regionalen Klimaanalyse des 
Regionalen Raumordnungsprogramms

Veranstaltungsort
 
BZV Medienhaus | Hintern Brüdern 23 | 38100 Braunschweig
Bitte öffentliche Parkplätze in der Nähe nutzen. 



Programm 28.02.2018
Vorträge und Positionen zum Leitthema

13.30 Uhr  

Eintreffen & Kaffee

14.00 Uhr  

Begrüßung und Auftakt 
Manuela Hahn, Regionalverband

14.15 Uhr  

Anlass und Ziele der Veranstaltung / 
Sachstand der Regionalplanung, Zeitplanung 
André Menzel, Regionalverband

14.45 Uhr

Freiraumentwicklungskonzept (FREK)
Planungsgruppe Umwelt

15.30 Uhr

Regionale Klimaanalyse (REKLIBS)
GEO-NET Umweltconsulting

16:00 Uhr

Kaffeepause

16:15 Uhr

Erfahrungs-/Meinungsaustausch in Gruppen 
(Erwartungen an FREK und REKLIBS)
Moderation: KoRiS

17.00 Uhr

Abschließende Diskussion/Zusammenfassung
Moderation: KoRiS

17.30 Uhr

Ausblick und Verabschiedung
Manuela Hahn, Regionalverband

Regional denken.
Gemeinsam planen. 
Ab 2018 wird das Regionale Raumordnungsprogramm (RROP) für 
den Großraum Braunschweig fortgeschrieben. Vorranggebiete 
und Vorbehaltsgebiete im Freiraumbereich müssen überprüft und 
auf Grundlage von Daten neu abgegrenzt werden. Existentiell sind 
dabei Klimaschutz und die Anpassung an die Klimaveränderungen.

Wichtige Partner im Planungsprozess sind die Kommunen und die 
Fachbehörden: Wo sind Siedlungen geplant? Wo neue Gewerbe-
gebiete? Stehen diese mit Natur und Landschaft in Einklang? Und 
können regionaler Biotopverbund und Hochwasserschutz mit der 
Landwirtschaft verträglich gemacht werden? 

Diese und weitere Fragen müssen frühzeitig in der Regional-
planung diskutiert und in für alle Seiten tragbare Lösungen ge-
führt werden.

Wie schon zum RROP 2008 bereitet der Regionalverband Groß-
raum Braunschweig die Fortschreibung des Regionalplans in  
einem informellen Planungsprozess vor. Hierzu sind zwei Gutach-
ten beauftragt: Das Freiraumsicherungs- und Entwicklungskon-
zept (FREK) und die Regionale Klimaanalyse (REKLIBS). Letztere 
wird im Rahmen der Nationalen Klimaschutzinitiative als Klima-
schutzteilkonzept vom Bundesministerium für Umwelt, Natur-
schutz, Bau und Reaktorsicherheit gefördert.

Manuela Hahn, Erste Verbandsrätin

Auftaktveranstaltung
Mittwoch, 28.02.2018 
ab 13:30 Uhr
BZV Medienhaus 
Hintern Brüdern 23 
38100 Braunschweig


